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alles Protest wider die Borromäus Enzyklika
Die impoſanteſte Kundgebung die Halle ſeit langem
en das war der geſtrige Proteſt der Halleſchen

Bürgerſchaft gegen die päpſtliche BorromäusEnzyklika Noch
vor dem offiziellen Beginn der Veranſtaltung mußten die
Kaiſerſäle polizeilich geſperrt werden vor dem unaufhör

lichem Andrang der hunderte für die es in dem großen
Saal keinen Platz mehr gab Jm raſchen Entſchluß wurden
die Einlaßbegehrenden zur Marktkirche geleitet und im Nu
war auch das weite Gotteshaus dicht gefüllt von denen die
da Einſpruch ablegen wollten gegen die unerhörten
Schmähungen Beide Verſammlungen nahmen einen glän
zenden Verlauf gereichen unſerer Stadt zur Ehre

Um 149 Uhr eröffnete

Generalleutnant v Lessel
im Namen des Zentralvorſtandes wie der Vorſtände der
Zweigvereine zu Halle die Verſammlung und danke für das
zahlreiche Erſcheinen

Wie ein Blitzſtrahl aus heiterem Himmel iſt der Fluch
des deutſchfremden welſchen Prieſters auf Deutſchland und
ſeine Fürſten herniedergegangen Es mute wie ein Reſt von
Mittelalter an Es iſt eine außerordentliche Kundgebung
die im Tone un gehörig iſt Rom hat wieder einmal
ſein wahres Antlitz gezeigt Es iſt ſelbſtverſtändlich daß
man den Handſchuh aufnehmen muß

Wie vor 40 Jahren die Väter ſind auch wir im Frieden
überfallen worden Wir ſind aber nicht wehrlos und un
vorbereitet Der Evangeliſche Bund hat es lange voraus
geſehen und ſich dementſprechend organiſtert Der Bund iſt
ein Machtfaktor geworden an dem niemand mehr vorbei
gehen kann Um zu dieſem Ziele zu gelangen hat es eines
harten Kampfes bedurft Wenn der Bund ſeine Exiſtenz
berechtigung noch nicht bewieſen hätte der Papſt hat ihm
den Freibrief gegeben Der Ultramontanismus zeigt ſich
wieder unverſöhnlich daran ändern alle Schmeichelreden
einzelner Kirchenfürſten nichts Die Proteſtanten müſſen
ſich zuſammenſchließen denn es gilt einen Kampf für
die deutſche Kultur Dabei muß die Provinz Sachſen
die Wiege der Reformation vorangehen Wir weiſen dieſen
Angriff auf unſere Ehre und Freiheit zurück Wenn man
jetzt auch in Rom verſucht die Enzyklika abzuſchwächen ſo
darf man ſich dadurch nicht täuſchen laſſen

Aber man ſoll darauf hinweiſen daß dieſe Aktion ſich
nicht gegen unſere katholiſchen Mitbürger
richtet denn unſere Pflicht iſt die Toleranz Unſer
Gegner iſt der Klerikalismus der Ultramontanismus Wir
wollen aber nicht den religiöſen Unfrieden vergrößern der
leider ſchon herrſcht Wir müſſen an jenen traurigen Krieg
7 300 Jahren zurückdenken unter deſſen Folgen wir noch
eiden

Wohl ſind wir heute vor offenem Angriff ſicher denn
unſer Schwert iſt geſchliffen aber die Maulwurfsarbeit des
Jeſuitismus bedroht uns überall in der Familie im Parla
ment in der Wiſſenſchaft Jn den Domen paktiert man mit
der roten Jnternationale an der Grenze mit den Landes
feinden Rom arbeitet eben langſam aber ſicher Wir
wollen uns nicht von den katholiſchen Mit
bürgerntrennen dann iſt Roms Anſturm vergebens
geweſen Die Kinder Germanias ſind aufeinander ange
wieſen

Die Religion wie das Anſehen Deutſchlands ſtnd uns
Herzensſache Schon greift mancher an den Lebensidealen
unſeres Volkes Wir wollen bleiben wozu uns Luther
und Bismarck gemacht haben Stürmiſcher Beifall

Dann ergriff

Reichstagsabgeordneter I izentiat Sverling
das Wort

Uns iſt die Reformation heilig Wer die beſchimpft der
muß von unglaublichem Fanatismus ſein Die Refor
mation iſt keine abgeſchloſſene Tat ſondern
noch voller Entwicklungsmöglichkeiten Die Reformation
ſichert uns Freiheit im Leben der aber verdient ſie nur der
ſie täglich erobern muß

Schon 1897 wurde die Reformation durch die Caniſius
enzyklika beſchimpft aber die neue übertrifft ſie noch

Redner geht auf das Erſcheinen der päpſtlichen Kund
gebung ausführlich ein Die Ueberſetzung die ſofort durch
den Bund in Deutſchland verbreitet wurde ſchlug wie eine
Bombe ein Man hat dieſe Ueberſetzung als Fälſchung be
zeichnet obwohl nur ein Wort durch ein Verſehen falſch
D t gegeben wurde und auch das iſt ſofort berichtigt

orden
Gerichtet war die Enzyklika gegen die italieniſchen

Moderniſten denn die Deutſchen Haben ſich löbhlich unter
worfen Herr Lizentiat Everling verlieſt die Enzyklika in
ihrer mildeſten Ueberſetzung Jn einer noch nicht veröffent
lichten Stelle heißt es der Proteſtantismusſtammt
vom Teufel ſein Weg iſt ein finſterer Schleichweg

Das iſt der Tatbeſtand Darauf müſſen wir eine Ant
wort finden Wir dürfen unſere Großen nicht verhöhnen
laſſen Daß man ihre Anſichten verwirft
gut aber daß manihre Abſichten beſchimpft
Das dulden wir nicht

Die Antwort des Proteſtantismus muß ein würdiger
und entſchiedener Proteſt in allen deutſchen Gauen ſein
And das geſchieht Die ganze anti ultramontane
Preſſe hat ſich erfreulich einig gezeigt Ueberall regt es
ch Von Ort zu Ort flammen Feuer des Zornes auf und
Kuer der Begeiſterung für die Sache der Reformation
Honnernder Beifall Dieſer Proteſt iſt ungenügend Jn
er Saale Zeitung rief man nach dem Evang Bunde und
t war zur Stelle Man erwartet auch den Proteſt der

organiſierten Kirche
e Vor 13 Jahren waren die Landeskirchen noch nicht ge
nehngt ſie ſind es aber heute Auch ſie werden Stellung
ehmen

Man kann nur fragen wie antwortet

dt der Katholizismusie katholiſchen Mitbürger Tauſende von ihnen

haben in der Stille mit Proteſt eingelegt
Nur in der Stille Einzelne auch laut Ein Tübinger Pro
feſſor hat energiſch geſprochen leider aber ſeinen Namen
nicht genannt Auch in der Zentrumspreſſe wird man wohl
die Hände gerungen haben Aber ſelbſt die Kölniſche Volks
zeitung hatte kein Wort des Bedauerns wenn ſchon ſie die
Enzyklika noch nicht gebracht hat

Leider iſt alſo der Proteſt der Katholiken
nicht erfolgt Die Germania verteidigt es noch Es
kann ſagt ſie kein anderes Urteil über die Reformation
Karte werden Noch ſchöner machen es die kleinen Blätter

ie Sächſiſche Volkszeitung in der Erzberger oft
ſchreibt ſagt

Es iſt die Wahrheit ſonſt nichts Man will uns
zwingen unwahr zu ſein

Der Badiſche Beobachter ſpricht ſogar von einer Be
e fung des Papſtes durch den Evangeliſchen

u

Und dabei behaupten die Katholiken immer die allein
Friedfertigen zu ſein Warum bewirbt ſich der Papſt nicht
um dieſen Ruhmestitel des Friedfertigen Aber dem Papſt
wagt man nicht Vorſchriften zu machen Gerade an dieſem
Zwange ſieht man welche Freiheitstat die Reformation war

Jetzt ſcheint es als ob der
Papſt ſelbſt mildern möchte

Der Oſſervatore ſucht abzuſchwächen Der Papſt habe gar
nicht die Abſicht gehabt die Proteſtanten zu beleidigen er
habe nur ein hiſtoriſches Urteil gefällt

Der Redner verlieſt eine Depeſche aus Rom daß der
Papſt den Heiratskonſens für die Prinzeſſin von
Ratibor mit dem Prinzen Friedrich Wilhelm als ein
Zeichen beſonderen Wohlwollens gegeben Stürmiſche
Heiterkeit Ein wenig ſcheint man in Rom ſchon nachzu
geben Denn auch in England und Holland
ſelbſt in Oeſterreich regt es ſich Jn Deutſchland
brauſt es dagegen

Die Angelegenheit iſt auch als nationale empfunden
worden Gerade deutſche Fürſten und Stämme ſind be
ſchimpft Außerdem iſt der konfeſſionelle Frieden ein natio
nales Gut Es iſt mehr wie ein Zwiſt am häuslichen Herde
wenn auch die Sozialdemokraten über den ganzen Proteſt
r Ein großer Teil der Arbeiterſchaft denkt zum Glück

anders
Preußen unterhält am Vatikan eine HGeſandtſchaft Drei

Jnterpellationen wurden heute im Abgeordnetenhauſe be
ſprochen Der Abg Pappenheim konſ ſprach kurz und ent
ſchieden Dr Hackenberg ntl brachte die Debatte auf die
Höhe Graf Moltke ſprach für die Freikonſervativen Das
Jntereſſfanteſte war die Erklärung des Miniſterpräſidenten
v Bethmann die Redner verlieſt

Die Erklärung iſt trefflich aber damit
hat er ſich im Zentrum einen Todfeind ge
ſchaffen Um ſo mannhafter iſt dieſe Antwort Aber wenn
der Papſt nicht Genugtuung gibt was dann Zurufe Die
Geſandtſchaft abberuſen Das werden wir auch fordern
wenn die Antwort des Papſtes nicht zufriedenſtellend lautet

Langanhaltender Beifall
Für das Zentrum ſprach Herold Er erklärte es für

eine unkirchliche Angelegenheit Das Zentrum verließ das
Abgeordnetenhaus

Von einem Frieden iſt alſo keine Rede mehr Wir find
um eine Hoffnung ärmer um eine Erfahrung reicher Gyß
ling von der Fortſchrittspartei verlangte
das Eintreten des Königs für den Pro
teſtantismus Leider hat die Sitzung durch den vor
ſchnellen Schluß der Debatte ein nicht ganz würdiges Ende
gefunden Aber die Regierungserklärung genügt um ſo
mehr als das Zentrum vorher gehöhnt hat daß die Re
gierung nichts tun dürfe

Für uns aber hat dieſer Kampf hoffentlich den Erfolg
wieder die Herzen auf die Jdeale hinzuweiſen

Neue Treue neue Liebe zu wecken das muß die Ant
wort der Proteſtanten ſein Donnernder Beifall Tat
kraft verlangen wir nicht müßige Betrachtung Nicht
Augenblickserregung tätige Arbeit Einigung aller Pro
teſtanten Auch ſie ſollen ſich ins öffentliche Leben ſtellen
Die katholiſche Kirche hat genug ſolcher Organiſationen die
evangeliſche aber bedarf ihrer viel dringender Nur keine
falſche Kampfesſcheu keine falſchen Friedensreden denn der
Papſt will nichts von Frieden wiſſen Vor allem dürfen
keine Schleppenträger des Zentrums in die
Parlamente geſandt werden Lauter Beifall Die
Parole muß lauten

Nieder das Zentrum
Eine unſichtbare Fraktion ſoll alle umfaſſen damit nicht
durch das Zuſammenarbeiten mit dem Zentrum unſere Kul
tur verloren geht Das iſt ſehr ſchwer weil beim deutſchen
Proteſtanten jeder Perſönlichkeit ſein will Lebhafter
Beifall

Als dritter Redner ſprach im Namen der theologiſchen
Fakultät der Dekan

Professor Loofs
Hochanſehnliche Verſammlung Als eine freiwillig ſich

ſammelnde Vertretung aller Proteſtanten unſerer Stadt iſt
dieſe Verſammlung von ihren Einberufern gedacht Daher
hat auch die theologiſche Fakultät unſerer Univerſität der
Einladung zu folgen für ihre Pflicht gehalten Sie hat mich
als den zeitigen Verwalter ihres Dekanats beauftragt in
ihrem Namen hier öffentlich Stellung zu nehmen zu der
päpſtlichen Enzyklika die uns beſchäftigt

Die Germania hat vor wenigen Tagen die Aufregung
über die Aeußerung des Papſtes geringer machen zu
können gemeint daß ſie erklärte die betreffende Stelle der

Enzyklika enthalte nur ein hiſtoriſche s Urteil über das
Zeitalter der Reformation ein Urteil über den Urſprung
der Reformation natürlich vom katholiſchen Standpunkte
aus Hätte die Enzyklika dieſe Bedeutung dann lohnte
es ſich nicht viel Aufhebens von ihr zu machen Denn das
hiſtoriſche Urteil über die Zeit der Reformation ihre han
delnden Männer und deren letzte Beweggründe können wir

ruhig der geſchichtlichen Wiſſ überlaſſen Wir wiſſen

freilich ebenſogut wie die Germania daß ſeit etwa 80
Jahren der Ultramontanismus eifrig bemüht iſt auch in
der Wiſſenſchaft ſich geltend zu machen Aber die geſchicht
liche Forſchung derer die angewieſen ſind die Geſchichte nach
dem Dogma zu korrigieren mag zwar im einzelnen die
hiſtoriſche Erkenntnis berichtigen aber die großen Linien
wird ſie nicht verrücken Daran wird auch dadurch nichts
geändert daß ein Papſt der ſelbſt die Dinge zu prüfen gar
nicht in der Lage iſt ſich einbildet irrige Behauptungen
würden dadurch ſicherer daß auch er ſie nachſpricht Daß
auf Erden alles menſchelt wiſſen wir alle wir machen
auch aus den ehrwürdigen Vätern unſerer Reformation und
aus den Fürſten die auf ihre Gedanken eingingen keine
Heilige Aber das wiſſen wir vor der geſchichtlichen For
ſchung ſolange ſie gerecht und wahrhaftig bleibt brauchen
wir für unſere Reformation uns nicht zu fürchten Die
Römiſchen aber die an ihrer Ehre mäkeln wollen erinnern
wir weil wir die Geſchichte kennen an das Sprichwort daß
wer in einem Glashauſe ſitzt gut tut nicht mit Steinen zu
werfen Zumal der Biſchof von Rom ſollte des gedenken
Obwohl er Heilige machen kann aus den verſtorbenen
Vorkämpfern der katholiſchen Kirche ſo wird er doch nicht
in Verſuchung kommen einen der Päpſte die Luthers
Zeitgenoſſen waren von Sixtus IV an bis hin zu Paul III
zu kanoniſieren Denn er wird den einzigen der mit katho
liſchem Maß gemeſſen es vielleicht verdiente den nur 20
Monate im Amte gebliebenen Hadrian VI einen Nieder
länder den letzten Deutſchen auf dem römiſchen Stuhle
nicht aus der Zahl der übrigen herausheben wollen

Doch laſſen wir die Geſchichte Nicht als hiſtoriſches
Urteil ſondern als eine rückſichts loſe Aeußerung
päpſt lichen Haſſes gegen das Evangelium
der Reformation und ſeine Wortführer erregt die
päpſtliche Enzyklika das proteſtantiſche Deutſchland

Päpſtlicher Haß gegen das Evangelium der Rrformation
iſt uns weder überraſchend noch beängſtigend Er überraſcht
uns nicht denn er iſt ſo alt wie die Reformation ſelbſt
Er ängſtigt uns nicht denn das Evangelium der Refor
mation iſt durch das Geiſtes und Lebenszeugnis der evan
gelifchen Frömmigkeit von nun bald 400 Jahren als eine
Gotteskraft erwieſen Und noch heute iſt dieſe Gotteskraft
allen erfahrbar die in lebendigem Glauben an den Herrn
ſich halten der das einige Haupt ſeiner Gemeinde iſt
Das vermeintliche Haupt der Kirche in Rom mag dies Evan
gelium haſſen oder nicht das wird ſeiner Kraft nichts
abbrechen Ja wir wiſſen daß was an rechtem Chriſten
tum in der päpſtlichen Kirche lebt ſeine Kraft eben dieſem
Evangelium entnimmt

Und päpſtlicher Haß gegen unſere Reformation iſt uns
ebenſowenig aufregend Unſere Fakultät der Luther einſt
angehörte darf die evangeliſchen Glaubensgenoſſen bitten
daß ſie an Luthers Beiſpiel ſich halten Luther hat den Haß
des Papſtes gar leicht getragen ſeit er die Macht des Jrr
tumms an der Kurie durchſchaut hatte Lob und Freund
lichkeit von der Seite wäre ihm bedenklich geweſen
Noch ein Jahr vor ſeinem Tode hat er eine freilich nicht
päpſtliche aber doch römiſche Schmähſchrift von ſeinem Tode
wie er ſagt ſehr gern und fröhlich geleſen Er ſelbſt hat
dieſe Schrift durch eine Ausgabe mit Ueberſetzung und kurzem
Nachwort in Deutſchland bekannt gemacht Ja er ſagt in
dieſem Rachwort es tue ihm ſanft an der linken Kniekehlen
und rechten Ferſen daß der Papſt und die Papiſten ihm ſo
feind ſeien Der Haß des Papſtes gegen die Reformatoren
und die evangeliſchen Fürſten der Reformationszeit regt uns
nicht auf

Wir glauben auch nicht daß Pius X in dieſer Hinſicht
eine beſondere Stellung einnimmt im Vergleich mit ſeinen
Vorgängern Pius X hat nur eines getan was ſein un
mittelbarer Vorgänger nicht zu tun pflegte er hat offen
herzige Rückſichtsloſigkeit diplomatiſcher Klugheit vorge
zogen

Selbſt dies iſt nicht nur bedauerlich Es hat auch ſeine
erfreuliche Seite Alle diejenigen die Rom aus der Ge
ſchichte nicht kennen und ein gutmütig kurzes Gedächtnis
haben für all das was zu unſern Lebzeiten römiſche Art
ſchon früher grell beleuchtet hat all dieſe können hier
lernen Und das iſt erfreulich Und wenn dann eine Ent
rüſtung durch Deutſchland ginge über die Rom erſchrecken
müßte eine Entrüſtung die cs unmöglich machte daß die
Enzyklika von den deutſchen Biſchöfen unverkürzt publiziert
würde ſo würde der Papſt Gutes geſtiftet haben da er ge
dachte es böſe zu machen Ja wenn dieſe proteſtantiſche
Entrüſtung dahin führte daß in der evangeliſchen Chriſten
heit neben den antirömiſchen Negationen auch die ſtarke
Poſition der Reformatoren das apoſtoliſche Evangelium
wachſendes Verſtändnis fände ſo würde der Papſt in der
Hand deſſen der allein die Kirche regiert ein Werkzeug zur
Förderung ſeiner Ziele werden

Doch trotz alledem haben wir einen Grund entrüſtet zu
ſein über das was die päpſtliche Enzyklika über die Refor
matoren und die evangeliſchen Fürſten und Völker der Re
formationszeit geſagt hat Ein vornehmes katholiſches Blatt
meinte dieſer Tage indem es dieſen Abſchnitt des päpſtlichen
Rundſchreibens bedauerte man könne es den Pro
teſtanten nachfühlen daß ihnen das Urteil der Enzyklika
weh tue Solche Aeußerung iſt hoher Anerkennung werr
Aber wir wollen ihr doch entgegenhalten Mitleid
brauchen wir nicht Weh tut uns das Urteil des Papſtes
nur ſoweit wir Feindesliebe zu üben vermögen ſchmerzlich
dadurch bewegt werden daß ein Chriſt der vielen Chriſten
ein Lehrer iſt ſo fanatiſchverblendet iſt gegen die
Wahrheit Uebrigens iſt wehe kun nicht der rechte Aus
druck Empört ſind wir empört darüber daß die
Rückſichten die nicht nur in der Geſellſchaft ſondern auch
von Volk zu Volk von Fürſt zu Fürſt gelten von dem rö
miſchen Biſchof der Fürſtenvorrechte in Anſpruch nimmt ſo
mit Füßen getreten werden Freilich wiſſen wir daß die
Fürſtenwürde des Papſtes nur ein veraltetes Ueberbleibſel
der Vergangenheit iſt wir Proteſtanten wollen deshalb
nicht mit ihr operieren Doch ſelbſt als der in Deutſchland
anerkannte erſte Geiſtliche der römiſchen Kirche ſchuldete der

e deutſchen Volke den Ahnen ſeiner Fürſten den
Erümndern der evangeliſchen Kirchen denen die überwiegende
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Mojvorität der deutſchen Chriſten angehört ich ſage
mehr H

nicht
ochachtung denn im Herzen mag er denken wie er

will ober mehr Rückſicht Rückſicht der internatio
nalen Höflichkeit Rückſichtsloſigkeiten erſchweren es uns
mit den katholiſchen Chriſten brüderlich zuſammenzuleben
ſchädigen dadurch unſer Vaterland und den Chriſtennamen

Dagegen roteſtieren wir Jn ſolchem Proteſt mit der evan
geliſchen Bevölkerung unſerer Stadt und unſeres Volkes ſich
zuſammenzuſchließen iſt unſerer Fakultät eine Ehrenpflicht
Je rückſichtsloſer Rom ſeinem Haſſe gegen die Reformation
Worte leiht deſto ſtolzer wird unſere Fakultät des ſein daß
h Glied der Univerſität iſt die Halle Wittenberg

nennt Stürmiſcher Beifall

Justizrat Slze
überbringt den Gruß der mehr als tauſend die in der
Marktki rche verſammelt ſind Auch ſie ſind voll tiefſter
Empörung über das was der Papſt den Proteſtanten an
getan Er will die Worte der Vorredner nicht durch lange
Reden abſchwächen Der Dank gegenüber den Rednern müdie einſtimmige Annahme ßege wüſe

der Reſolution
Die zahlreich beſuchte evangeliſche Volksverſammlung zu

Halle a einberufen vom Evangeliſchen Bund bringt hier
durch ihre lebhafte Entrüſtung über die neueſte konfeſſionelle
Friedensſtörung durch die BorromäusEnzyklika des Papſtes
zum Ausdruck Die Beſchimpfung der Reformatoren und ihres
großen Werkes die Schmähung der die Reformatien fördernden
Fürſten und Völker die Herabwürdigung evangeliſcher Grund
ſätze iſt eine empörende Herausforderung des geſamten
deutſchen Proteſtantismus und ein Beleidigung der
deutſchen Nation Wir die Evangeliſchen der Provinz
Sachſen die wir unſere Heimatprovinz mit Stolz die Wiege der
Reformation nennen dürfen empfinden dieſe Schmähung um ſo
tiefer und proteſtieren laut gegen die unerhörten Angriffe auf

unſeren Luther und ſein Werk Wir erwarten daß die Staats
regierung dieſer Schmähung der Nation und dieſer Störung des
konfeſſionellen Friedens entſchloſſen entgegentritt Wir hoffen
zuverfſichtlich daß alle Proteſtanten unſeres Vaterlandes ſich mit
unſeren kirchlichen Behörden zu energiſcher Abwehr gegen dieſen
neuen Beweis ultramontaner Unduldſamkeit und Unvwerſöhn
lichkeit zuſammenſchließen und einmütig dahin wirken werden
daß die Segensgüter der Reformation als die Grundlagen echter
deutſcher Geſittung unſerem Volke ungeſchmälert und ungeſchmäht
erhalten bleiben

Herr Superintendent Wächt ler betont den Crflg des
Abends der wieder zeige daß der Glaube feſtſteht allen
Angriffen zum Trotz

Die Abſtimmung ergibt die
der Reſolution

Generalleutnant Leſſel ſchließt mit dem Dank an alle

ſein

einſtimmige Annahme

Teilnehmer Die Verſammlung geht mit dem Lied Ein
feſte Burg auseinander V A
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Provinzial Nachrichten

Anwetters Wüten
Wieder kommen aus vielen Teilen Deutſchlands erſchreckende

Nachrichten von vernichtenden Wetterſchäden Auch ſind wieder
eine Anzahl Menſchen dem Blitzſtrahl zum Opfer gefallen Es liegen
uns folgende Berichte vor

Brehna 9 Juni Vom Blitz erſchlagen wurde
geſtern mittag bei einem Gewitter die Frau des Arbeiters Uebe
im nahen Gördenitz Dieſelbe wollte eben vom Rübenfelde
zurückkehren als ſie der Blitz tötete

Bitterfeld 9 Juni Bei dem heftigen Gewitter welches
geſtern über unſere Gegend heraufzog hat der Blitz mehrfach einge
ſchlagen ohne zu zünden ,a in einen Neubau in der Ziegelſtraße
in dem Hauſe äußere Zörbigerſtraße 37 und in dem Hauſe der
Firma Gebr Zuilitzſch woſelbſt die Telephonleitung beſchädigt
wurde auch auf der Grube Auguſte und der Grube Theodor
ſchlug der Blitz ein Durch den mit dem Gewitter verbundenen
Sagelſchauer wurde in den Gärten verſchiedentlich Schaden

angerichtet

Torgau 9 Juni Der Blitz ſchlug in einen Stall des Kgl
Hauptgeſtüts zu Graditz und verurſachte einen Brand
wobei eine der beſten Stuten des Graditzer Stalles Legality
und ihr Fohlen getötet wurden Das Fohlen war direkt vom
Blitz getroffen worden die Stute erſtickte im Stalle

Frankenhauſen 9 Juni Schwere Gewitter entluden ſich in
den letzten Tagen ſtrichweiſe über dem Eichsfelde dem Südharz und
dem Kyffhäuſer Jn vielen Orten verwandelten ſich die talwärts
gelegenen Straßen in reißende Flüſſe Jn Nordhauſen mußten
am Dienstag die Paſſanten u a in der Neuſtadtſtraße vor dem
ſtrömenden Waſſer in die Häuſer flüchten und ſtundenlang dort
ausharren Unſere Gegend bekam wiederum nur eine abgeſchwächte
Auflage der Wetter

Frankenhauſen 9 Juni Das geſtern nachmittag herein
orechende Gewitter welches unſerm Orte einen kurzen Regen
brachte hat unſern Nachbarort Ol dis leben ſtarken Regen dem
Orte Sachſenburg und Heldrungen aber ſtarken Hagel
gebracht der bedeutenden Schaden verurſacht Auf Bahnhof
Bretleben war das Unwetter ſo groß daß die Paſſagiere ſich
kaum auf den Füßen halten konnten und bei dem Umſteigen völlig
durchnäßt wurden ein hieſiger Einwohner hatte ſogar das Unglück
bei dem Sturm gegen einen eiſernen Pfahl geſchleudert und von
den nachſtürmenden Menſchen umgeriſſen zu werden er hat eine
Kopfwunde und eine Verletzung am Knie davongetragen

Burkersdorf bei Frauenſtein 9 Juni Bei dem geſtern nieder
gegangenen Gewitter äſcherte der Blitz das Fiſcherſche Gut
im Niederdorfe ein

Magdeburg 9 Juni Jn dem benachbarten Hohendode
leben wurde bei dem geſtrigen Gewitter ein Knecht der mit
einem Oekonom und einem anderen Knecht auf dem Felde arbeitete

vom Blitz erfchlagen die anderen wurden betäubt
Berga a 9 Juni Bei dem geſtrigen Gewitter ſchlug der

Blitz im nahen Eula in die Scheune des Gutsbeſitzers und Gaſt
wirts Walter Wittig und zündete Jn Wittigs Behauſung war
erſt tags zuvor eine Poſt und Telegraphenhilfsſtelle eröffnet
worden Bei der im Orte herrſchenden Waſſersnot griff das Feuer
ſo raſch um ſich daß nicht nur das Wittigſche ſondern auch das

benachbarte Oskar Schallerſche Gut eingeäſchert wurde
Das Vieh und Mobiliar wurde gerettet

Dresden 9 Juni Ein Gewitter mit außerordentlich ſtarken
Entladungen ging heute über unſer Stadtgebiet nieder Der
Blitz ſchlug in der Vorſtadt Plauen in einen Straßenbahn
wagen und brannte die Sicherung durch

Chemnitz 9 Juni Ein ſchweres HGewitter hat hier geſtern
allerlei Schaden angerichtet Der Blitz ſchlug u a in zwei Maſten
der elektriſchen Straßenbahn ſo daß der Straßenbahnbetrieb
10 Minuten lang ruhen mußte Ferner wurde durch Blitzſchlag
eine Dampfdynamomaſchine im ſtädtiſchen Elektrizitätswerk außer
Betrieb geſetzt Jn der Riemannſchen Fabrik wurde die elektriſche
e ert Auch Bäume wurden mehrfach vom Blitz ge
roffen

Oſchatz 9 Juni Geſtern ging über Oſchatz und Umgebung ein
heftiges Gewitter nieder Jn dem Dorfe Lim ba ch waren Kinder
auf einem Felde mit dem Ausziehen von Zuckerrüben beſchäftigt
Der 13 Jahre alte Sohn des Steinbrechers Möbius aus Lampers
dorf wurde vom Tee getroffen und betäubt

Ein raffinierter Schwindler
Brocken 8 Juni Mit einem alten Kniff das Mitleid der

Mitmenſchen zu erwecken und ſich ſo mühelos durchzuſchlagen ver
ſuchte es ein junges Bürſchchen von etwa 15 Jahren am Dienstag
hier auf dem Brocken Der Bengel kam gegen Abend kurz vor dem
Beginn eines ſtarken Gewitters mit kunſtgerecht verbundenem
Kopf Hand und Fuß hinkend und über Bruſtſchmerzen klagend
im Hotel an und erzählte am Sonntag vormittag zwiſchen Gos
lar und Harzburg von einem Automobil überfahren
zu ſein das Automobil hätte ſich nicht um ihn gekümmert er ſei
erſt wieder zur Beſinnung gekommen als er in Harzburg im
Krankenhauſe von einem Arzt verbunden wurde am Dienstag
nachmittag wäre er von dem Arzt über den Brocken 7 nach
Halberſtadt wo er bei einem Fleiſcher in der Lehre ſein wollte
ohne Geld uſw abgeſchickt worden

Natürlich erweckte der Bengel das Mitleid der Hotelfremden
und erhielt Geld Der Brockenwirt ließ dem Todkranken noch ein
warmes Abendbrot mit einem Schoppen Pilſener vorſetzen was
er trotz der Bruſtſchmerzen vollſtändig verzehrte Da das ſtarken
Gewilters wegen eine telephoniſche Verbindung zwecks Nachfrage
beim Meiſter in Halberſtadt nicht zu bekommen war und der Bengel
ſagte der Fuß ſei ſchon in Eiterung übergegangen wollte ihn der
Brockenwirt ſeinem Meiſter wieder zuführen und fuhr mit ihm
nach Wernigerode

Auf dieſer Fahrt wurde er von einem Manne der ihn ſchon am
Montag ſo hatte herumlaufen ſehen erkannt und daraufhin ange
ſprochen Nun verwickelte er ſich in Widerſprüche und in Wer
nigerode angekommen warf er ſeinen Stock weg und lief wie der
Blitz davon er wurde jedoch nach längerer Jagd wieder ein
geholt und der Polizei übergeben

Es ſtellte ſich heraus daß man es mit einem großen Gauner
zu tun hatte denn in Wernigerode hatte er dasſelbe Manöver auch
ſchon mit Erfolg ausgeführt auch Fahrraddiebſtähle ſollen ihm zur
Laſt fallen Die Verbände will er ſich ſelbſt angelegt haben jedoch
iſt dies kaum anzunehmen es iſt vielmehr damit zu rechnen daß
ein Helfershelfer ihm dieſelben kunſtgerecht angelegt hat

Ertrunken
Bösdorf 8 Juni Beim Baden ertrank im Elſterfluſſe der

8jährige Schulknabe Göller
gefunden Die angeſtellten Wiederbelebungsverſuche waren er
folglos

Eisfeld 9 Juni Beim Baden im Dorfteiche zu Stelldach
ertrank der 26jährige A Lubhardt

Hannover 10 Juni Der Einjährig Freiwillige Möhle
von der 3 Kompagnie des Jnfanterie Regiments Nr 73 iſt
geſtern beim Militärſchwimmen ertrunken Nach ſeiner
Leiche wird nachgeſucht

Vom Eichsfelde 8 Juni Die in Effelder zu Beſuch weilenden
19 und 21 Jahre alten Söhne der aus Eſſelder ſtammenden jetzt
in Schlebuſch wohnenden Familie Karl Hucke gingen mit einigen
Burſchen aus Lüttſtedt in die Dün zum Baden Die Brüder
Hucke gerieten hierbei in eine Untiefe und ertranken

Nietleben 9 Juni Proteſt Verſammlung Hier
wird der Zweigverein des Ev Bundes für nächſte Woche eine
Volksverſammlung einberufen und zwar ſollen alle
patriotiſch und evangeliſch treuen Perſonen des geſamten Amts
bezirks dazu geladen werden

Wettin 9 Juni Anfall Heute früh verunglückte auf
der Wetterſtrecke der Gewerkſchaft Salzmünde der Maurerpolier
Roſenfeld aus Dölau ſo ſchwer daß ſeine Ueberführung ins
Krankenhaus erfolgen mußte

Brehna 9 Juni Seinen Verletzungen erlegen
iſt der Arbeiter Berger welcher voſt einem Pferde des Herrn Oeko
nomierat Sernau gegen den Unterleib geſchlagen wurde

Merſeburg 9 Juni Ein Halleſches Automobih
verunglückte heute in der Halleſchenſtraße kurz nach dem Paſſieren
der dortigen Eiſenbahnunterführung Jnfolge zu ſcharfen Bremſens
wurde es gegen den Bürgerſteig geſchleudert wodurch das rechte
Hinterrad wegbrach Die Jnſaſſen drei Angeſtellte der Riebeckſchen
Montanwerke fielen aus dem Wagen erlitten aber ſonſt keine
Verletzungen Das defekte Automobil mußte notdürftig repa
riert wieder nach Halle geſchafft werden während die Jnſaſſen
die Fahrt in einem andern Auto fortſetzten

Eilenburg 9 Juni Ein nationales Arbeiter
ſekretariat hat der Reichsvrerband gegen die Sozialdemokratie
hier errichtet nicht in Bitterfeld

8 Staßfurt 9 Juni Stadtratswahl Errichtung
einer Flußbadeanſtalt in ſtädt Regie Bau
eines Spritzenhauſes Jn der heutigen Sitzung der
Stadtverordneten wurde an Stelle des verſtorbenen Stadrats
Neuße der Berginſpektor Horn zum Stadtrat gewählt Es iſt
dies hierorts ein ſeltener Fall daß eine Perſönlichkeit zum Mit
glied des Magiſtrats gewählt wird die nicht bereits dem Stadt
verordneten Kollegium angehört hat Die Errichtung
einer Flußbadeanſtalt oberhalb des Stein ſchen Gartens
an der Hecklinger Chauſſee die möglichſt noch in dieſem Jahre der
öffentlichen Benutzung übergeben werden ſollte und deren Aus
führung in einzelnen Loſen dem Mindeſtfordernden bereits vergeben
worden iſt fand die einſtimmige Genehmigung Jn
Verbindung mit dieſem Antrage ſtand die Erledigung eines
Schreibens der ausgeſperrten hiefigen Bauhandwerker welche er
ſuchten daß die Stadt die Ausführung der Badeanſtalt in
eigener Regie übernehmen und hierbei die ſeit dem
16 April ausgeſperrten Maurer Zimmerleute und Erdarbeiter
beſchäftigen möge Das Erſuchen fand durch die bereits erfolgte
Vergebung der Arbeiten an Unternehmer jedoch ſeine Erledigung

Der Bau eines neuen Spritzen hauſes nebſt Steigertu
an der Ecke der Viktoriaſtraße wurde vertagt

S Staßfurt 9 Juni Schweres Geſchick Der Kauf
mann Brink von hier der wegen eines Nervenleidens in einem
Sanatorium in Gernrode verweilte aus dieſem ſich entfernte und
vor einigen Tagen erſt im Heberfeld bei Gernrode er hängt auf
gefunden wurbe iſt von dort nach hier überführt und wird morgen

Der Knabe wurde bald davauf

Freitag auf dem hieſigen Friedhofe beſtattet werden
nahme an der Beerdigung hatte ſich u a auch die See a
S bei thren Angehörigen eingefunden die kurz nach ihrer Ant
die telegraphiſche Mitteilung erhielt daß ihr in Charlottenb
wohnhafter Gatte auf der Reiſe von einem Gehirnſchlag
z und an den Folgen desſelben plötzlich verſtorbet

Perver Kr Salzwedel 9 Juni
Fabrikgebäude der chemiſchen Fabrik G Neukran z ſind du
ein Schadenfeuer ein geäſchert worden Unbeſchädigt gebliebe
ſind nur das Maſchinenhaus die Wohngebäude und die Stallungen

Erfurt 9 Juni Die Einigungsverhandlunge
im Baugewerbe Heute wurden hier die Einigungsver
handlungen für den Bezirksverband Thüringen in
Deutſchen Arbeitgeberverband für das Bau gewerbe aufge
nommen Das Ergebnis des erſten Tages iſt ſolgendes Der Ver
trag für Weimar iſt vollſtändig geſcheitert Vei den Ver
trägen für Jena Sonneberg Rudolſtadt und
Blankenburg wurde eine Einigung über die Lohnhöhe
nicht erzielt ſo daß in allen Fällen das Berliner Schieden
gericht entſcheiden muß Morgen werden die Verhandlungen
fortgeſetzt

Leipzig 10 Juni 22 Meter hoch herabgeſtürzty
Vorgeſtern abend in der 11 Stunde als der Vater außerhalb der
Wohnung weilte und die Mutter mit dem Auslöſchen des Treppen
lichtes beſchäftigt war verließ von den bereits zu Bett gegangenen
Kindern der acht Jahre alte Sohn Alfred des Hausmannes
Beigang in ſchlaftrunkenem Zuſtande oder vielleicht unter dem
Einfluſſe der in den letzten Tagen herrſchenden großen Hitze betäubt
ſein Lager Er iſt hierbei aus dem Fenſter geſtiegen und in di
Tiefe hinabgeſtürzt denn plötzlich fiel er nur mit dem
Hemd bekleidet direkt vor die Füße zwejer am Königsplatze
vorübergehenden jungen Leute und blieb blutüberſtrömt und
ſchwer verletzt liegen Die beiden jungen Leute brachten ihn in
einem Automobil zum Krankenhauſe wo der Knabe gegen 1 Uhr
nachts ohne das Bewußtſein wieder erlangt zu haben an einem
ſchweren Schädelbruch geſtorben iſt Der Knabe war in letzter
Zeit viel ba den gegangen und hatte den Sport des Kopfſpringens
vielfach geübt Es iſt möglich daß er unter dem Eindrucke dieſer
täglichen Uebung auch in ſchlaftrunkenem Zuſtande gehandelt und
ſo aus dem Fenſter hinabgeſtürzt iſt
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Gerichtsverhandlungen

Fabrikbrand Die
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Strafkammer
Halle 9 Juni

Beleidigung durch das Volksblatt
Jm hieſigen Volksblatt war in der Nummer vom

2 März d J unter der Spitzmarke Ein 27 jähriger
Bengel eine Notiz veröffentlicht worden die ſür den Poli
zeifergeanten Wölfel in Großörner ſehr beleidi
gen d war Es wurde darin behauptet der Sergeant habe gegen
den 27jährigen Neffen eines Gärtners in Molmeck bei Ueber
bringung eines Steuerzettels verletzende Aeußerungen unter
andern den Ausdruck Bengel gebraucht An die Mitteilung
würde die ironiſche Mahnung geknüpft der Polizeiſergeant der
ſich während des Streikes und bei anderen Gelegenheiten ſehr her
vorgetan habe möge ſich doch den Wünſchen der dortigen Be
völkerung beſſer anpaſſen lernen

Die Strafkammer verurteilte den für die Veröffentlichung ver
antwortlichen Redakteur Walter Leopold t wegen Beleidigung
durch die Preſſe zu 800 Mark Geldſtrafe

Er will ſich beſſern
Der 31jährige Arbeiter Reinhold Sack aus Merſeburg wurd

wegen Vornahme unzüchtiger Handlungen an einem dortigen acht
jährigen Schulmädchen mit ſechs Monaten Gefängnis beſtraft

Er hat ſich ſchon manche Vorſtrafe darunter auch eine wegen
Sittlichkeitsvergehens zugezogen Doch billigte ihm die Straf
kammer mit Rückſicht auf ſein Geſtändnis und das reuige Ver
ſprechen ſich beſſern zu wollen noch einmal mildernde
Umſtände zu

Er kann s nicht laſſen
Der ſchon vielfach vorbeſtrafte 29jährige Arbeiter Karl

Apitius zurzeit in Strafhaft in Tegeln ſtahl im April vor J
einem hieſigen Fuhrwerksbeſitzer ein Pferdekummet und verkaufte
es für 5 Mark Jnzwiſchen hat er auswärts zwei weitere Dieb
ſtähle begangen und hierfür bereits ſeine Strafe erhalten g

Unter Einrechnung dieſer Vorſtrafen wurde er von der hieſigen
Strafkammer zu insgeſamt einem Jahre vier Monaten
Gefängnis verurteilt

Feine Familie
Der vorbeſtrafte 56jährige Handelsmann Julius Hil ler von

hier erhielt wegen Hehlerei eine Gefängnisſtrafe von 4 Monaten
Er hatte im Januar d J geſtohlenes Roßhaar angekauft

Sein gleichfalls vorbeſtrafter 23jähriger Sohg der Arbeiter
Julius Hiller wurde wegen ſchweren Diebſtahls im Rückfalle
zu einem Jahr Gefängnis verurteilt Er hatte im April
aus einer verſchloſſenen Bodenkammer eine alte Damenuhr ent
wendet

Ein gefährlicher Wirtshausſtreit
Der 26jährige Bäckergeſelle Friedrich Bö h me aus Beeſedau

geriet am 13 März einem Sonntag in einem dortigen Schank
lokal mit einem Arbeiter ohne begründeten Anlaß in Strei
Ohne weiteres ſchlug er ihn mit einem Bierſeidel auf den
Kopf und warf zum Ueberfluß nach einen Streichholz
ſt än der nach ihm Er wurde dann von dem anderen geohr
feigt und zu Boden geworfen Wütend lief der Ueber
wundene nach Hauſe und holte ein Meſſer Jns Gaſtzimmer zu
rückgekehrt ſchlug Böhme zunächſt mit einem Stuhle nach V
Brüder ſeines Gegners und zertrümmerte dabei eine Lampe Auf

die Gegenwehr des völlig grundlos Angegriffenen ſt ach n
ihn mit dem Meſſer in den Kopf und in die Hand
Brüder fielen dann über ihn her und verprügelten ihn gründlich

um weiteres Unglück zu verhüten Böhme will iafolge der hef
tigen Schläge ganz matt und wie bewußtlos geworden ſein

Außer dieſer Lynchjuſtiz mußte er nun auch noch die ruſgr
liche Strafe von ſochs Monaten Gefängnis wegen gefähr
licher Körperverletzung in zwei Fällen hinnehmen

Einbruchsdiebſtahl
Der vorbeſtrafte 22jährige Tiſchlergeſelle Willi Martin

Die Rundfahrt durch Jtalien die in 10 Tagesetappeſ
über 3200 Kilometer führte brachte dem Continene
Pneumatik wiederum einen glänzenden Sieg Von 1weſt
nehmern durchfuhren der Sieger Galetti der zweite an
und der dritte Ganna die gewaltige Strecke auf Continen ßen
Fahrradreifen die ſich auf den ſchlechten italieniſchen tiſche
in der brillanteſten Weiſe bewährten Auch das kla u
Rennen BordeauxParis ſowie die bedeutendſten Str c
fahrten in Deutſchland wie Rund durch Mitteldeutſchlane
wurden überlegen auf Continental Puenmatik gewonn
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in der Nacht zum 29 Oktober vor Jverübte gemeinſamn deshalb bereits abgeurteilten Jahntechniker Ritter nen

iebſtahl im Kontor des hieſigen Allgemeinen Konſum
rereins Die Einbrecher erbeuteten 474 Mark in kar 4 Mark in

jefmarken 50 Zigarren und einen Trauring
NachträgSrieinſprünglich war nur Ritter verurteilt worden

lich empfing nun auch Martin noch ſeine Strafe beſtehend in
einem Jahre Gefängnis

Sittlichkeitsvergehen

Der vorbeſtrafte 35jährige Arbeiter Wilhelm Meiling ver
griff ſich eines Tages im Felde bei Holzweißig an einem ſieben
ſahrigen Mädchen Er muß ſeine Roheit nun mit 6 Monaten
Gefängnis büßen

Schöffengericht
Halle 9 Juni

Ein Philoſoph
Der 24jährige Kandidat der Philoſophie Moritz Rord mann

von hier wegen Zweikampfes vorbeſtraft war vor einigen Monaten
wegen Beleidigung eines Polizeibeamten vom hieſigen Schöffen

gericht zu 60 Mark Geldſtrafe verurteilt worden
Seine Berufung gegen dieſe Strafe wurde von der Straf

tammer ver wo rfen Jn der Berufungsverhandlung wurde
Rordmann von einem der Beiſitzer einem Aſſeſſor gefragt ob er
derſelbe Herr ſei der eines Abends im Stadttheater durch auffällig
häufiges Hin und Hergehen das Mißfallen der Beſucher des erſten
Ranges erregt habe Nordmann erwiderte indigniert mit der
Gegenfrage ob er nach Schluß der Verhandlung den Herrn ein
mal ſprechen könne Die Ausſprache fand wirklich ſtatt
Nordmann gab zunächſt dem Aſſeſſor für ſein damaliges Ver
halten eine Erklärung die es in milderem Lichte erſcheinen ließ
der Aſſeſſor erkannte das auch an lehnte aber die Zumutung zu
revozieren von ſich ab Nordmann rief darauf erregt Wer
das tut der iſt ein ganz gemeiner Shlot

Letzteres Wort könnte auch Stromer gelautet haben Nach
Nordmanns Angabe hatte ſeine Aeußerung den Wortlaut Jhr
Benehmen iſt ſchlotig Dem Aſſeſſor entſchlüpfte nach dieſer un
philoſophiſchen Redeweiſe unwillkürlich der Stoßſeufzer So e in

auhbeind Folge des Wortwechſels war daß der ſo wenig gemüts

ruhige Philoſoph abermals eine Anklage wegen Beleidigung
erhielt Das Schöffengericht erachtete eine empfindliche Geld
ſtrafe in Höhe von 300 Mark für angemeſſen

t

Theater und Musik
Feiern zu Otto Nirolais 100 Geburtstag

Die Königliche Oper zu Berlin hat Nicolais An
denken zum 100 Geburtstage durch eine Aufführung der
Luſtigen Weiber von Windſor geehrt Die Leitung lag

in Händen des Kapellmeiſters Blech die Rollen waren
vorzüglich beſetzt

Auch der Berliner Tonkünſtlerverein hatte
zum Gedächtnis an Nicolai eine Feier veranſtaltet einen
Vortragsabend im Architektenhauſe Georg Richard
Kruſe der beſte Kenner des Komponiſten entwarf ein
Sild von ihm als Künſtler und Menſch Jntereſſant iſt die
Mitteilung daß Nicolai in Berlin auch als Sänger öffent
lich aufgetreten iſt Kruſe belebte ſeinen Vortrag durch das
Vorleſen von Briefen und Gedichten Nicolais

An den Vortrag ſchloß ſich ein reichhaltiger muſikaliſcher
Teil Er wurde zu einer Ovation für Emilie Herzog
die nach mehr als zweifähriger Tätigkeit aus dem Verbande

der Hofoper ausſcheidet ar
Feſtſpieltage in Wunſtedel

Wunſiedel läßt wieder eine Einladung zu ſeinen
Feſtſpielen ergehen Vorgeſehen ſind dafür der 17 19 24
27 und 31 Juli und der 3 Auguſt Mitten im Fichtel
gebirge auf der Luiſenburg iſt die Naturbühne

Die Losburg iſt das Fefſtſpiel benannt Die Geſtalten
der Sage und Eeſchichte des Berges werden auf eine Stunde
heraufbeſchworen Der Fluch des Goldes übt ſeine unſelige

Wirkung Halgierige Räuber überfallen Kaufmann und
Nitter Und unterirdiſch lagern gewaltige Schätze die
Alberich mit ſeinen Scharen bewacht J Feinde ſind die
Venediger die die Leidenſchaft zum Ge in die Herzen
der Bergbewohner pflanzen Sie rerfuchen ſchon ihre Künſte
an einer Prozeſſion als der Büßer Tannhäuſer erſcheint
Er verflucht den Berg mit ſeinen Schätzen Spät ſpät erſt
wird er entſühnt als Königin Luiſe ihn zum Lieblingsſitz
erkürt Und das VBerggold der Stifter des Unfriedens iſt
nicht mehr ein anderer Hort lagert in den Herzen der
Menſchen der deutſchen Treue lauteres Gold

Die Feſtſpiele beginnen immer nachmittags 3 Uhr und
dauern etwa 2 Stunden Die Preiſe der Plätze ſind auf 5
3 2 und 1 Mk berechnet

Geschäftsverkehr
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung
t Flechten Geſichtsausſchläge Sommerſproſſen Es dürfte wohl
per unſerer Leſer noch nicht bekannt ſein daß es gegen dieſe

vielfach auftretenden Krankheitserſcheinungen ein ebenſo ein
eches als probates Mittel gibt Es iſt dies Obermeyer s Herba
u deren Wirkung von den Aerzten anerkannt und durch zahl

Dankſchreiben erwieſen iſt Selbſt wo andere Mittel rerſagten
tie SerbaSeiſe außerordentliche Erfolge aufzuweiſen und

der lt es ſich beim Einkauf ausdrücklich auf die Verpackung mit
aide Mutmarke Krankenſchweſter zu achten um nicht durch

re minderwertige Marken getäuſcht zu werden
Stillſtand iſt Rückſchritt Dieſes Sprichwort beherzigend hal

Etah vor einiger Zeit im Oſthafengebiet Frankfurt a M ein
vingiſement in Betrieb genommen welches geradezu eine Sehens
de igkeit bedeutet Nach faſt 40jährigem Beſtehen hat ſich hier
Arte ſeitig bekannte Weltfirma Ph Mayfarth u Co die neuen
de itsräume geſchaffen welche bei der großen Ausdehnung der

r rikation längſt notwendig waren Das an der Station Main
ſäcn OſthafenJnduſtriegelände erbaute Werk hat eine Voden

von 92 000 qm 40 Morgen Die insgeſamt etwa 60 000 qm
n Arbeitsräume ſind mit den neueſten und beſten Arbeits

un inen ausgerüſtei und haben die denkbar movernſten Einrich
vie Die Fabrikleitung geſtattet gerne Veſichtigungen wie

o von land wirtſchaftlichen Vereinen Schulen Genoſſenſchaften
atperſonen uſw bereits oft vorgenommen ſind

Johanneskirche Vorm 8 Uhr P Tiſcher

St Laurentii Vorm 8 Uhr P Wagner

Diakoniſſenhaus
Paulusgemeinde Vorm 8 Uhr Pf Bach 10 Uhr P Haberland

St Vartholomäus Vorm 8 Uhr P Meltzer

St Petrus

Mariengemeinde

Domgemeinde

Predigt Anzeigen
3 Sonntag n Trin 12 Juni

U L Frauen Vorm 8 Uhr Diak Jahr 10 Ahr Archidiak
Grüneiſen 115 Uhr Diak Jahr Kirche Kollekte für
das Cecilienſtift in Halberſtadt Mittwoch ab s Uhr Bibel
ſtunde Diak Jahr Sitzungszimmer Hof der Predigerhäuſetr

St Ulrich Vorm 8 Uhr P Heintke 88 Uhr G im Saale
der Mittelſchule Charlottenſtr 15 P Richter 10 Uhr derſ
1128 Uhr Franckeſcher G im Saale der alten Volksſchule an
der Neuen Promenade P Heintke Nachm 2 Uhr G in
der Kirche P Richter Oſtbezirk Vorm 10 Uhr Gottes
dienſt Krondorferſtr 6a Hilfspr Schinke Vorm 114 Uhr
ältere Abt nachm 2 Uhr jüngere Abt c daſelbſt derſ

Domkirche ref Gemeinde Kindergottesdienſt Sonnabend nachm
2 Uhr Ausflug in die Heide Sonntag vorm 10 Uhr Dompr
Prof D Lang 115 Uhr Dompr Lic Baumann Ab
6 Uhr Guſtav Adolf Stunde Dompr Konſ Rat Joſephſon

Akademiſcher Gottesdienſt in der Domkirche Vorm 834 Uhr Prof
D Drews

Garniſonkirche Vorm 104 Uhr Gottesdienſt 118 Uhr
Diviſionspf Schneider

St Moritz Vorm 8 Uhr P Nietſchmann anſchließend Beichte u
Abendmahl derſ 10 Uhr Oberpr Greiner 1212 Uhr
derſ Hoſpital Vorm 8 Uhr Oberpr Greiner

St Georgen Vorm 8 Uhr Konſ Rat Runge 10 Uhr P Witte
Nachm 2 Uhr Hilfspr Unger Jn der Schule am Böll
bergerweg vorm 11 Uhr P Witte Jn der St Georgs
kapelle vorm 11 Uhr Konf Rat Runge Jm Paul
Riebeckſtift vorm 549 Uhr P Witte Jm Prov Blindeninſtitut
vorm 10 Uhr P Hellmann Donnerstag nachm 5 Uhr G
im Prov Blindeninſtitut derſ Freitag ab 8 Uhr Bibelſtund
Hilfspr Unger

10 Uhr P Kinder
Nachm 2 Uhr

10 Uhr Einführung des
Herrn P Förſter Nachm 2 Uhr P Wagner 318 Uhr
Gemeinſchaftsſtunde Dienstag ab 8 Uhr Bibl Beſprechung
Henriettenſtr 18

St Stephanus Vorm 8 Uhr P Meinhof 10 Uhr Pf Bach
1128 Uhr P Meinhof Dienstag ab 8 ülhr VBibl Beſpr
im Gemeindehauſe Donnerstag ab 6 Uhr Bibelſtunde im
Gemeindehauſe P Meinhof

Vorm 10 Uhr P Kranemann

vater 1122 Uhr P Tiſcher
P Faßmer

Kollekte für das Cecilienſtift in Halberſtadt 612 Uhr
P Haberland Nachm 2 Uhr P v Broecker Mitt
woch vorm 10 Uhr Wochenkommunion in der Kirche Pf Bach
Mittwoch ab 249 Uhr Gemeinſchaftsſtunde derſ Donnerstag
ab 249 Uhr Bibelſtunde P v Broecker

10 Uhr Konſ Rat
Scharfe Nach der Predigt Abendmahl derſ 22 Uhr
P Meltzer Amtswoche Konſ Rat Scharfe

Vorm 10 Uhr Vikar Müller Rach der Predigt
Abendmahl P Kunitz 282 Uhr derſ Amtswoche
P Kunitz u P Meltzer

St Franziskus und Eliſabethkirche Morgens 7 Ahr Frühmeſſe
8 Uhr heil Meſſe mit Predigt 954 Uhr Hochamt mit Predigt
11 Uhr heil Meſſe mit Predigt Nachm 2 Ahr Chriſtenlehre
und Andacht

St Barbarakapelle in der Barbaraſtraße Vorm 105 Uhr Hoch
amt mit Predigt Nachm 2 Uhr Segensandacht

St Norbertkirche in Halle Giebichenſtein Vorm 8 Uhr heil Meſſe
Nachm 2 Uhr Segensandacht

Methodiſtengemeinde Harz 11 Vorm 210 Uhr Biöelbeſprechung
229 Ahr Predigtgottesdienſt

95 Uhr Hochamt mit Predigt

11 Uhr Sonntagsſchule Ab
Donnerstag ab 89 Uhr Bibelbeſprechung

Evgl luth Gemeinde Vorm 10 Uhr Predigt Kand Slotty
Nachm 28 Uhr Gottesdienſt

Halle Trotha Vorm 10 Uhr P Meltzer
Wörmlitz Vorm 69 Uhr P Hüttenrauch Halle
Böllberg Vorm 10 Uhr P Hüttenrauch Halle

Kirchliche Vereine
Jünglingsverein Sonntag abend 8 Uhr Verſ

im Roſental Weidenplan 4 Mittwoch ab 816 Uhr ältere
Abt An der Marienkirche 2 Donnerstag ab 88 Uhr Turnen
in der Hermannſtr Schule Jungfrauenverein Sonntag ab
8 Uhr An der Marienkirche 1 Donnerstag ab 8 Uhr daſelbſt
Geſangsübung Evangel Mädchen Verein Sonntag abend
8 Uhr Sophienſtraße 6 Marthahaus

Ulrichsgemeinde Ev Männer Jünglings u Jugendver Sonntag
ab 7 Uhr Charlottenſtr 15 Dienstag ab 8 Uhr ältere Ab
teil Mittwoch ab 828 Uhr jüngere Abt Freitag ab 8 Uhr
Muſikabteil Sonnabend ab 8 Uhr Sangesabteil P Richter

Ev Jungfrauenver Montag nachm 7 Uhr in Konfir
mandenzimmer derſ Kirchengeſangverein Ukriciana Mon
tag ab 8 Uhr Franckeſtr 1 P Richter Miſſionsverein Frei
tag 5 Uhr Franckeſtr 1 P Richter Franckeſcher Jüng
lingsverein Sonntag nachm 3 Uhr Turnſpiele auf d Sand
anger ab 76 Uhr im Evangel Vereinshauſe Kronprinz
Mittwoch ab 8 Uhr Turnabt in der Turnhalle Frieſenſtraße
Sonnabend ab 6 Sangesabt Herb z Heimat Jungfrauenv
Montag 78 u Donnerstag nachm 46 Uhr im Konfirmanden
zimmer Kl Märkerſtr 1 P Heintke

Jugendverein Sonntag ab 288 Uhr u Mittwoch
ab 8,Uhr Kl Klausſtr 12 Jungfrauenverein jüng Abt
Montag ab 8 Uhr Kl Klausſtr 12 ältere Abt Dienstag ab
714 9 Uhr Domplatz 3 Bibl Befprechung Dienstag ab
8 Uhr Kl Klausſtr 12 Domkirchenchor Freitag ab 8 Uhr
Uebungsſtunde Kl Klausſtr 12

Moritzgemeinde Jugendverein Sonntag ab 88 Uhr Verſ Mittel
ſchule Torſtraße Mittwoch ab 8 Uhr Turnen daſelbſt
Kirchenchor Montag ab 69 Uhr Zentralhotel Talamtſtr 6
Jungfrauenverein Dienstag ab 8 Uhr in der Herberge zur
Heimat

Johannesgemeinde P Faßmer Vereinsräume Rud Haymſtr 37
Montag ab 84 Uhr Jugendbund j Männer Stenographie
Dienstag abend 84 Uhr Jugendbund junger Männer Bibel
beſprechung Mittwoch abend 84 Uhr Bibelſtunde Donnerstag
8 Uhr Jugendbund jung Mädchen Donnerstag ab 84 Uhr
Jugendbund junger Männer Turnen in der Liebenauer
ſchule P Tiſcher Vereinsräume Pfännerhöhe Nr 11
Ev Jünglingsverein Sonntag 10 Uhr ab Unterhaltungs
abend Montag ab 10 Uhr Turnen in der Liebenauer
ſchule Dienstag ab 10 Uhr dramatiſche Abteilung Mitt
woch ab 10 Uhr Spiel und Leſeabend Donnerstag ab

10 Uhr Bibelſtunde Freitag ab 10 Uhr Stenographie
Sonnabend ab 10 Uhr ältere Abteilung Dienstag abend

10 Ahr Jungfrauenver im Pfarrh Mittwoch 3 Uhr Frauen
verein für Armen und Krankenpflege im kl Saale des Stadt
ſchützenhauſes Eing Königſtr Paſtor Kindervater Vereins

v

räume Merſeburgerſtr 153 Eing Pfännerhöhe Sonntag
nachm 4 Uhr Jungfrauenverein Sonntag ab 8 Uhr Jüng
lingsverein Montag ab 8 Uhr Geſangverein Merſeburgerſtr 10
Donnerstag ab 8 Uhr Jünglingsverein Stenographie Merle
burgerſtr 153 Eing Pfännerhöhe Mittwoch nachm 34 Uhr
Frauenhilfsverein der Johannesgemeinde Lindenſtr 78 J

Neumarktgemeinde Laurentius und Stephanus Jünglingsver
Sonntag ab 8 Uhr Verſ im Gemeindehauſe Montag ab

4 Uhr Miſſionsarbeitsſtunde Mittwoch ab 816 Uhr Bläſer
probe Sonnabend ab 88 Uhr Turnen Jungfrauenverein
ält Abt Sonntag ab 7 Uhr Henriettenſtr 34 Dienstag
8 Uhr Schneiderſtunde MiſſionsNähverein Dienstag nachm
3 Uhr im Gemeindehauſe

Panlusgemeinde Jugendverein Sonntag Ausflug nach Dürren
berg Abmarſch 226 Uhr Elektr Depot Roßplatz Montag ab
29 Uhr Turnen Kloſterſchule Jungfrauenverein I Dienstag

ab 29 Uhr II Montag ab 49 Uhr Verſamml der konf
Knaben von Pf Bach und P Haberland Sonntag ab s Uhr

ZD ArmenNähverein Donnerstag nachm 3 Uhr Blaues
Kreuz Sonnabend ab 189 Uhr

Bartholomäusgemeinde Evangel Männer und Jünglingsverein
ält Abt Sonntag v 10 Uhr Verſ jüng Abt Sonntag v

9 Uhr Verſ Mittwoch ab 8 Uhr Poſaunenchor Donnerstag
ab 129 Uhr Turnen in der Turnhalle Ev Frauen und
Jungfrauenverein beide Abt Sonntag Ausflug nach der Elſter
talmühle Treffpunkt 3 Uhr Riebeckplatz Kirchenchor Diens
tag ab 8 Uhr Uebungsſtunde Peſtalozziſtr 4

Gemeinde gläubig getaufter Chriſten Baptiſten L Wucherer
ſtraße 39 Vorm 9 Uhr Gebetsandacht
Pred Balzer 11 12 Uhr G Nachm 4 Uhr Feſtgottesdienſt
derſ Anſchließend von 51 7 Uhr gemeinſames Abendbrot Ab
7 Uhr Feier des Jahresfeſtes vom Männer u Jünglingsverein
Nachm 4 Uhr Gottesdienſt in Rietleben Quellgaſſe 22 c
woch ab 84 Uhr Gebetsgottesdienſt

Mitt
Freier Zurritt zu jeder

Verſammlung für jedermann
Gemeinſchaftsſäle Alte Promenade 8

Haushaltungen Gottes
der Nochfolger Jeſu Chriſti
Gokttes

Stadtmiſſionshaus Weidenplan 4
tragsabend

Bibelſtunde Mittwoch ab 828 Uhr
junger Mädchen Donnerstag ab 8 Uhr Blaukreuzverſamml

Sonntag vorm 1211 Uhr
Ab 84 Uhr Vortrag Der Charakter

Donnerstag Haushaltungen
Zutritt frei

Sonntag ab 84 Uhr Vor
Redner Paſtor Hübner Dienstag ab 8 Uhr

Chriſtlicher Verein

Sonnabend ab 8 Uhr Familien Blaukreuzverſ Weidenplan A
Torſtraße neue Schule Hohenzollernſtraße 11 und Schmied
ſtraße 21 Schmiedſt r 21 Donnerstag ab 88 Uhr Bidel
beſprechſtunde

Bund Halleſcher Gemeinſchaften
1 Bibl Beſprechung für die Domgemeinde Dienstag ab

824 Uhr Kl Klausſtr 13
2 Gemeinſchaft der Johannesgemeinde Rud Haym

ſtraße 37 Sonntag ab 84 Uhr allg Gemeinſchaftsſtunde Montag
ab 84 Ahr für Männer Donnerstag nachm 318 Ahr für Frauen

3 Neu markt Gemeinſchaft
Gemeinſchaftsſtunde Albrechtſtr 27

Sonntag nachm 3 Uhr
Dienstag ab 8 Uhr Bibl

Beſprechung Albrechtſtr 27 und Henriettenſtr 18
4 Paulus Gemeinſchaft Hohenzollernſtr 11 Mitt

woch ab 84 Uhr Gemeinſchaftsſtunde
5 Gemeinſchaft der ev Stadt miſſion Weidenplan 4

Freitag ab 84 Ahr allg Gemeinſchaftsſtunde Sonntag vorm
854 Uhr Männer Gemeinſchaft Dienstag ab 8354 Uhr Bibelſtunde
mit Beſprechung

11

13

14 J
15

Wetter Ausſichten
Juni Bewölkt vielfach trübe kühl Regenfälle
Juni Bewölkt mäßige Wärme Strichregen
Juni Vielfach heiter warm meiſt trocken
Juni Heiter bei Wolkenzug warm Gewitterluft
Juni Schwül warm bewölkt Regenfälle
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Horderney Juist Barkum
bangeoog z Amrum

sowie von
Bremen u ilhelmshaven

nach Nangerooye Wo
u von Wilnelmshaven d

nach HLelgoland
Fahrpläne und direkte Fahr
karten auf allen größeren

Eisenbahnstationen
Weitere Auskunft erteilt

Norddeutseher
Lloy

Fahrpläne ferner zu haben
In Halle a L Schönlicht Bankgesehttt Poststrasse

Agentur des Nordd Lioyd
Fahrpläne und Prospekte der einzelnen Bäder bei

Invnlidendank Sophrenstrasse 4
Auskunttsstellen des Verbandes Deutsoher Nordseebäder

Sonäerzug nach Bremen
ab Halle a S am 2, 15 16 Juli und 14 August 9 vorm

94 Uhr Gottesdienſt
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des aviatiſchen Meetings ereigneten ſich verſchiedene Un

in einer Höhe von 10 Metern befinden als ſie plötzlich

Suftſchiſfahrt
Unglücksfälle beim Fliegermerting
Budapeſt 10 Juni Bei dem geſtrigen fünften Tag

fälle Der Motor von Lathams Apparat verſagte
plötzlich in dem Augenblick als der Flieger von neuem in

Der Flieger Latham ſelbſt blieb unverletzt Der Avia
tiker Frey der durch ſeinen Flug über Berlin berühmt
geworden iſt bemerkte nach einer halbſtündigen Fahrt daß
ſein Motor defekt wurde weshalb er niedergehen
wollte Jn einer Höhe von 10 Metern ſtürzte der Appa
rat über einer Tribüne auf die Barrière Es brach eine
unbeſchreibliche Panik aus Das Publikum ſtob

die Höhe ſteigen wollte Die Maſchine mochte ſich ungefähr

Wenn Sie ſicher gehen

Kathreiners Malzkaffee und nicht eine

10232

tungsgeſellſchaft legte den Verletzten Verbände an und ver

jabſtürzte wobei der linke Flügel beſchädigt wurde f

ſich nach den Einzelheiten der
London 10 Juni Als

etwas wirklich Gutes zu bekommen dann nehmen Sie

ſſiſtent blieb unverletzt
auer erlitten mehr oder minder ſchwere Verletzungen D

anlaßte deren Ueberführung ins Krankenhau
Der Aviatiker Frey blieb ebenfalls unverletzt
Joſef erſchien ſofort auf der Unfallſtelle und erkundigte

Erzherzog

Unfälle eingehend
der Aſſiſtent des Aviatikers

Claiton geſtern auf der land wirtſchaftlichen Ain Worcheſter einen Aufſtieg unternahm zzellung
Apparat plötzlich in die Zuſchauermenge nieder

auseinander wobei 6 Perſonen verletzt wurden Die Ret au wurde hierbei getötet mehrere andere

ſtürzte der

Eine
Zu

er

wollen

Nachahmung

Amtliche Gekanntnagungen

Bekanntmachung
Der e Kram und Viehmarkt wird am 33 und 24 Juni

cr auf dem Roßplatze abgehalten
Der Viehmarkt findet am 23 er auf dem oberen Teile des

Roßplatzes hinter dem Waſſerturm ſtatt und dauert von früh 6 Uhr
bis na t g 1 UhrDer Auftrieb des Viehes darf vor 6 Uhr r nicht erfolgen
F die Dauer des Viehmarktes wird auch in dieſem Jahre ein

ierſchankzelt bis 30 m Länge und 13 m Tiefe zugelaſſen
Hieſtg Schankwirte welche die volle Schankerlaubnis beſitzen

und auf das ne reflektieren müſſen ihre er ucheſpäteſtens bis zum 13 Juni er direkt an das Gewerbe Polizei Kom
miſſariat hier Dreyhauptſtraße Nr 6 ſchriftlich einreichen

Die Verloſung dieſes Schankzeltes erfolgt am eitag den
17 Juni cer vormittags um 10 30 Uhr im PolizeiVerwaltungs
gebäude Dreyhauptſtraße Nr 6 auf Zimmer Nr 74 Derjenige Be
werber den das Los begünſtigt muß den Schankbetrieb perſönlich
und auf eigene Rechnung ausüben und darf Unterhaltungsmuſik
in dem Schankzelt ohne beſondere polizeiliche Erlaubnis nicht ver
anſtalten oder ausüben laſſen

Die Ausgabe der Marktſtandzettek für den Krammarkt findet
am Dienstag den 21 Juni er vormittags von 8 Uhr ab im Waſſer
turm auf dem Roßplatze ſtatt

An demſelben Tage vormittags von 10 Uhr ab erfolgt gleich
e die re der Plätze für diejenigen Geſchäfte deren Jn

aber Schank oder Luſtbarkeitsſteuern zu zahlen haben und für die
onditor und Schmalzkuchenbuden

Die übrigen Gewerbetreibenden erhalten ihre Plätze am Mitt
woch den 22 Juni er vormittags von 9 Uhr ab zugewieſen

Wer von den Gewerbetreibenden eine Spiel oder Kaffeebude
auf dem Krammarkte errichten will muß hierzu eine beſondere Er
laubnis und in Halle a S einen feſten ernſt haben Dies
bezügliche Geſuche ſind ſpäteſtens bis zum 13 Juni cr vormittags
an das Gewerbe Polizei Kommiſſariat hier Dreyhauptſtraße Nr 6
ſchriftlich

Jn den Spielbuden dürfen Gehilfen und Gehilfinnen nur dann
beſchäftigt werden wenn dieſelben in Halle a S wohnhaft und
durchaus zuverläſſig ſind

Die Perſonalien dieſer Perſonen ſind in den Bewerbungsgeſuchen
genau anzugeben

Der Verkauf von Pfauenfedern Staubwedeln Konfetti und
Papierrollen das Ausrufen der Waren und Beſteigen der Tiſche
uſw zum Zwecke der Anpreiſung pr das ſogenannte Abwärts
verſteigern iſt letzteres auf Grund des Miniſterial Erlaſſes vom
16 April 1903 verboten Die Karuſſellbeſttzer werden darauf hin
gewieſen daß ſie ſtreng darauf zu halten haben daß ſich während der
jeweiligen Fahrt des Karuſſells kein Publikum auf den Gängen der
Fahrbahn oder in den Tunnels aufhält

Der Verkauf von türkiſchem Honig darf nur aus dichtſchließenden
Glaskäſten erfolgen

Die Luſtbarkeitsſteuern und das Marktſtandgeld werden im
voraus erhoben und zwar bereits bei Aushändigung der Markt
ftandzettel im Waſſerturm

J rn jeder Verkaufs oder Schaubude iſt auf 48 5 m Frontlänge
Fu r erer mit Waſſer gefüllter Eimer zu Löſchzwecken bereit
zuhalten

Die Schauſteller und ſonſtigen Marktbeſucher werden darauf
hingewieſen daß der Roßplatz vor Montag den 20 Juni er nicht
befahren oder beſtellt werden darf und daß der Platz am Sonn
abend den 25 Juni eo vollſtändig geräumt werden muß

Halle a den 28 Mai 1910
Die PolizeiVerwaltung

Jnvalidenverſicherung
Reviſion der Quittungskarten

Unter Hinweis auf die vom Vorſtande der LandesVerſicherungs
anſtalt Sachſen Anhalt erlaſſenen Kontrollvorſchriften vom 22 April
1904 wird bekannt gemacht daß der Unterzeichnete die Entrichtung
der Beiträge in der Stadt Halle a und zwar
am geſrgg den 14 Juni 1910 von vormittags 9 Uhr ab

e 0 r eam Mittwoch den 15 Juni 1910 von vormittags 9 Uhr ab
Martinsberg

uni 1910 von vormittags 9 Uhr abam Freitag den 17
Auhalter u Par ßeam re Jp 20 Juni 1910 von vormittags 9 Uhr ab
Maxzienſtraße

am getet den 21 Juni 1910 von vormittags 9 Uhr ab
Forſterftr eam Mittwoch den 22 Juni 1910 von vormittags 9 Uhr ab
Germar u Röſerſtraße

am Freitag den 24 Juni 1910 von vormittags 9 Uhr abGottesacker u Martiuſtraße
am Montag den 27 Juni 1910 von vormittags 9 Uhr äb

Dorotheenſtraßeam Dienstag den 28 Juni 1910 von vormittags 9 Uhr ab
Augttſta n Charlottenſtraße

am Mittwoch den 29 Juni 1910 von vormittags 9 Uhr abl
Albert Dehneſtraße am Bauhof Kurze Gaſſe Großer und
Kleiner Sandberg Töpferplan

kontrollieren wird
Zu dieſem Zwecke ſind die Quittungskarten Aufrechnungs

beſcheinigungen Dienſt und Arbeitsbücher Lohnliſten ſowie Kranken
kaſſenausweiſe die ergeben zu welcher Klaſſe jeder der Verſicherten

in den Geſchäftsräumen ſonſt in der Wohnung bereit
zu halten

Sowohl Arbeitgeber wie auch a ungsloſe Verſicherte
haben bei der Reviſion anweſend zu ſein önnen ſie ſich nicht
durch eine erwachſene mit den Arbeits und Lohnverhältniſſen der
Verſicherten vertraute Perſon vertreten laſſen ſo haben ſie die
Quittungskarten ſpäteſtens am Reviſionstage bis 9 Uhr vor
mittags in meinem Bureau hierſelbſt Liebenauerſtr 4I niederzulegen

Halle a den 8 Juni 10910
Der Koutrollbeamte der Landes Verſichernugsanſtalt

Sachſen Auhalt

Art
John

Schreibarbeiten jeder
wiſſenſchaftl u geſchäftl Hand u Maſchine Vervielfältigungen P
Nundſchrift Stenographie u a liefert

alliſche SchreibſtubeHenetunng lilche Beſchäftigung Stellenloſer ilfs

kräſte für Schreib Kontor Bureauarbeit auf Stunden und r

in heute bei Nr 401 ReinhardJn das Handelsregiſter Abt A

Lindner in Halle a eingeS Dem Karl Gelhard8 urich Wisliceny Wilhelmeuſtel ſämtlich in Halle a
iſt in Abänderung der früheren
Prokurenerteilung jetzt Geſamt
prokura dahin erteilt daß je zwei
derſelben gemeinſchaftlich zur
Vertretung der Firma berechtigt

ſind 10370Halle a den 7 Juni 1910
Königl Amtsgericht Abt 19

n das hieſige Handelsregiſter
Abt A iſt heute bei Nr 240
Ganzer Svpießbach in Halle
a S eingetragen Dem Paul
Roſentreter und dem Max
Poley in Halle a S iſt Geſamt
prokura erteilt

Halle a den 7 Juni 1910
Königliches Amtsgericht Abt 19

Deſſen Derhan
Für Rechnung wenn es angeht
verkaufe ich Sonnabend den
II äs Mts Vormittags 9 Uhr
im Saale des Halleſchen Vereins
für Getreide u ProduktenHandel
hier Neue Promenade Sa 200kt desilfenihenen

in Halle waggonſtehend öffentlich
meiſtbietend gegen Baarzahlung zu
den im Termin bekanntzugebend
Bedingungen Albert Jahn

2 amilien nebſt

Schloſſer

Kgl Eiſenb Betriebsinſpektion 1

VerdingungDe rer hanung Zinksgartenſtraße 1
a eines Dienſtwohngebäudes für

ebäudes b einer Wartehalle mit
ienſtraum e einer offenen

Wartehalle d eines zweiſitzigen
Abortgebäudes auf Haltepunkt
Helfta StreckeHalle Blankenheim
ſollen ausſchl Materiallieferung
und ausſchl Lieferung der Tiſchler

e Glaſer und Maler
arbeiten ſowie ausſchl der Dach
deckerarbeiten und Lieferung der
Oefen und ferner

2 die Tiſchler Schloſſer Frgſer
und Malerarbeiten für eben dieſe
Gebäude öffentlich vergeben werdn
Bedingungen können ſoweit Vor
rat vorhanden von der unter
zeichneten Betriebsinſpektion gegporto und beſtellgeldfreie Bar
einſendung zu 1 von 00 M
und zu 2 von 00 M bezogen
werden 10408Die Angebote ſind verſiegeltund mit entſprechender Aufſchrift 2
verſehen bis Mittwoch den
22 d Mts6 vorm 11 Uhran vorgenannte Dienſtſtelle ein
zureichen Zuſchlagsfriſt Wochen

Halle a den 9 Juni 1910

Geldverkehr
Mark 15000

per Juli evtl früher von altem
Ia Geſchäft zur Ablöſ eines Teil
habers auf ca 5 J feſt geſucht
Feuer u Einbruchstaxe 40000 M
Größte Sicherheit vorh Gefl Off
v Selbſtgeber erbeten u Progress
1875 an die Exped 10423

Wi lla
ſchönſte Lage Nordhauſens am
Gehegepark 8 Wohnräume Bad

r Veranda alles behaglich kom
ortable mit elektr Beleuchtung

u Zentralheizung Garten wegen
Todesfalles für 30,009 6 ſofort

zu verkaufen

Wirtſchafts SHochpart 2 St 2 1 Küche
peiſekammer u Cloſett 400 A6

per 1 Juli zu vermieten Zu er
fragen Gr Steinſtr 66 i Lad

Bad lauchstoecht

K u reichl Zubehör mit od
ohne Garten ſofort zu verm Zu
erfragen bei Karl Kuhblanlk

Bad Lauchſtedt

Schön Wohnung 3 Zim

S per 1 Oktober 1910
X 2 Stuben Kammer Küche u
x Zub z verm Z erfr b Haring
X Strache Magdeburgerſtr 49
3 Parterre Wohnung
2 Volkmauuſtr 13 beſt aus
3 2 Stuben Kammer Küche u
J Zubehör per 1 Juli zu verm

Näheres Haring Strache
H Magdeburgerſtr 49 10395

Schloſſer Schmiede

ſowie Eiſenarberiter
werden noch eingeſtellt 10F G Weisse e
Werkſtätte für Eiſenhochbau

Aeußere Delitzſcherſtr
m

Weiblicho

X Volkmannstr 13 II Tücht Sten otypiſtin

z e ne verraut per 1 Juli geſucht Offunt H 1634 hs Vogier L G Halle a S
Zur Führung frauenl Haush

Witwe oder Fräul
für ſof geſ
geh Zu melden mit Zeugn u Ge
haltsanſpr auch mögl Bild erb
bei Wiegand Schwetſchkeſtr 10 II

4 an Haaſenſtein

1 Kind Mädchen w

Mietsgesuche

9 3 Bürvräume
D im Zentrum Rähe gr Ulrichſtr
O pro 1 10 zu mieten geſ Ang

u B L 1201 an Rud Mosse Halle
3 Perſ ſucht 1 OktBramter Wohnung in beſſ

Hauſe Preis 500 Offerten

1970 an Rudolf Halle
3 möhl Zimmer

in herrſchaftlichem Hauſe mit auf

Stellen Gesuche
Weibliche

Stühen Kinderfränleins
Hienſtmüädchen ſuchen Stellung
Martha Brandt Stellenvermittlerin
Leipzigerſtr 13 Fernruf 2646

mit näh Angaben unter B O Sand
rn

liefert zur regel
mäßig Abnahme
franko Bahnſtat

Off u B Z 1988 an Rudolf
o0ss0 Halle

merkſamer Bedienung von Staats
beamten für Mitte Auguſt geſucht
Bedingung Sonnenſeite Bad
Jnnenkloſett Genaue Offerten
wenn auch ohne Preis erbeten
u L 16362 an Haaſenſtein
Vogler Halle a SStudenut ſucht noch zum 1 T
Zimmer mit Beköſtigung in

L

Täglich friſches u

R äü zerlegt in
Rücken Kenlen
Blätter Kochfleiſch

jg Maſtgänſe Enten
jg Hähnchen Gänſekleiu

ruhigem Hauſe größere Penſion
ausgeſchloſſen Angebote m Preis
unter O 3111 an die Exp d Z

Aà JJJ JJJJ J J 2

aller Syſteme in jederGrndröfen Preislage ſowie alle
Reflektanten wollen ſich melden

vereidigter Handelsmakler unter Z 100 an die Exp d Ztg
Blecharbeiten bei Domke
Taubenſtr 9 früh Ritterſtr

Serie I
Gebleicht Macco
Taschentücher

Dt2d Mk

Brum h 9

Selten günstiger Gelegenheitsposten
gebrauchstfertiger

Taschentücher
mit Kleinen Webfehlern für Damen u Herren

Serie II
Reinleinen

MK
Taschentücher

Nor soweit Vorrat

er Bonjamin

Serie III
Reinleinen 50

Taschentücher

Dtzd Mk

Sonnabend den 11 d
vormittags 11 Uhr verſteigere ich
im Zivilgerichtsgebäude gegen
ſofortige Bezahlung2 Waren Hrante 1 Laden

1 Regulator 1 Kommopde
1 ſchwarzen Frack 4 Vertikos 2 Sofas 1 Grammo
phon 1 kleinen Schrauk48 Dutzend DameuHaud
ſchuhe und 1 amerikaniſche
Geldkafſe

PinKel Gerichtsvollzieher

Gbſtplantagr
zu verpauhten

Reflektanten erhalten nach
Meldung unter R P 1982 bei
R Mosse Halle nähere Auskunft

Grundstücke

Bäckerei
Eine h Bäckerei inkleiner Stadt mit 4 Morg Land

und Wieſe iſt zu verkaufen
18500 Mark Anzahlung

5 6000 Mark Offerten unter
J 3106 an die Exped d Ztg

wenigen Tagen beſter Erfolg bei
arnröhrenleiden Hantkrankheiten

durch Apotheker Ulmer Homöopath
Halle a Mansfelderſtr 60auch ins Haus und nach auswärts

Karlſtraſte 16 Fernſprecher 2794 Sprechſtunden 1012

tiſch 1 Sofa 1 Schreibtiſch

10391 22/23 Grosse Ulrichstrasse 2223

Krantkheitshalber ſteht kleines eZw angsv erſteigerung rentables 10417 Offen H St el en

Hotel
im Landſtädtchen der
Sachſen ſofort zum erkauf
orderung 50000 Mk Anzahl
8000 Mk Umſatz p a Bier

6300 Mk Wein Liköre 2c 5000 Mk
Diverſes 1200 Mk Küche 6000 Mk
Logis Mieten ca 1500 Mk Schöne
Gebäude großer Garten Sichere
Hypotheken Offerten unter G
6965 an Heinr Eisler Ber
in S W 19

rovinz

Vermietungen

Biomarckſtr 30 II
x 1 Oktober zu vermieten

Südſtraße 48
herrſchaftl Etage Wohn modern
renov 6 Zim Bad Gas ſofort
oder ſpäter zu vermieten
Zink sgartenstr

1 Etage herrſchaftl ohnung
6 heizb Zimmer 2 Kammern
Küche mit Speiſekammer Bad
Kloſett u Zubehör für 975 6 z
1 10 1910 zu verm Zu erfragen
Gr Steinſtr 66 im Laden

Hafenstrasseé 43 p

zu vermieten
3 Zim Küche u Zubehör p 1 Okt

Möhl gimmer dern gelebt

Männliche

Für eine neue Sache
mit welcher nachweislich viel

J Geld zu verdienen iſt wird J
für Halle und Bezirk ein
energiſcher Herr als Rampt
Vertreter verlangt Keine S

Patentſache Kapital
nicht erforderlich Eswollen ſich nur Herren melden

welche befähigt ſind in den
S beſten Kreiſen zu verkehren Su Chiffre P 8930 an Haaſen S

ſtein Vogler Leipzig

Sofort Anstellung
Ueberall geſ Agenten z ZigarrenVerk an Wirte 2c Ah 300
pr Mt oder höchſte Proviſion

Wilh Volckmann Hamburg 24
Suche für mein Garn Triko

tagen und Ftrumpſwaxengefcatt
en gros en getall bald oder
ſpäter einen

Lehrling
mit guter S Selbſte fferten anSehnee Nnehf Halle Saale

C 3416
Friedrich Woiss

Geiſtſtr J

Bohnenstangen
Baum Roſen Georginenpfähle
Blum u Tonkinrohrſtäbe Spal
latt Harken Wäſcheſtützen Kokos
baumbänd Pr Raffiabaſt Pflan
enetiketten Angelruten
arl Schnmann Gr Steinſtr 30

z 20lleide Donpepul

einfache Pulte 1 Aktenſchrank
2 m breit 1 Rechnungs

J ordner Schrank Schreibtiſche
J Bücherſchränke Dreh und

Schreibſeſſel Geldſchrauk ver
kauft billig

Friedr Peilleke
Geiſtſtr 25Teleph 2450

Fahrräder
für Damen und Herren auch
auf Teilzahlung bei 1011
Friedr Gronau, Barfüßerſtr 16

Kastenregale
in jeder Größe Warenſchränke
mit u ohne Schiebetüren Fach
regale Ladentiſche Meſſing
ſtandwage verkauft billig

Friedr Peilleke
Teleph 2450 Geiſtſtr 25

Selbſtfahrer HalbvFand Auer gut e rert preisw
P Kohlbach GröbersG
b gobrauehte Büfetts

eiche nußb mah Paneel
ſofam 4Polſterſeſſel IKuliſſen
tiſch 6 Lederſtühle Prunt
ſchrank Plüſchgarnitur Salon
tiſch Trumeau Spiegl rn
toilette alles in ſehr guter
Zuſtande verkauft billig

Friedr Peileke
Teleph 2450 Geiſtſtr 29

Penſion und
Privataufnahme Enthindung

Hebamme Wwe ore h
Berlin Steglitzſtraße in
Suche für allerliebſten
kleinen Knaben

kinderloſes beſſeres Ehepaar Wegewillt ſt Kleinen mit Liebe
als eigen anzunehmen
P 3112 an die Exp d Zig
Ein kleines Mädchen

wegen igee geeenEntſchädigung an erweit unter
bracht werden Bevorzugt kiMgerd
Eheleute veſſeren Standes Zig
unt V 15942 er Errinnt

nden ſſebevolle
Damen mee Feneion
Entbind Geheimme duns ein

ſtets in der Saale Zeitung amme Ww Mülles
W Genthinerstrasse 2
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